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Die Künstlerinnen Liliana 
Herzig und Maria Dimitriou 
mischten sich unter die Be-
sucherinnen und Besucher 
und berichteten von der Ent-

stehungsgeschichte ihrer 
Bilder. Nachdem Hans Bohl 
die Kunstwerke der an der 
Ausstellung beteiligten 
Künstlerinnen und Künstler 
vorgestellt hatte, erläuterten 
Liliana Herzig und Maria Di-
mitriou ihre Arbeitsweise. 

Liliana Herzig, die in Fula 
wohnt, legt großen Wert auf 
die Zusammenstellung der 
Farben. Sie liebt die Natur. 
Jede Farbe drückt ein Gefühl 
aus. Man gewinnt beim Be-

trachten der Landschaften 
den Eindruck, dass man mit-
ten in der Natur steht. Herzig 
nimmt die Betrachter mit auf 
eine Rundreise durch die Jah-
reszeiten, die positiven Ge-
danken viel Raum gibt. 

Maria Dimitriou die aus 
Hanau angereist war, hat sich 
entschieden, in der Ausstel-
lung ein Frauenporträt und 
eine Barszene zu zeigen. Vor 
allem das Porträt begeisterte 
die Besucherinnen und Besu-

cher. Der sehr gut getroffene 
Ausdruck leichter Arroganz 
auf dem Frauengesicht be-
eindruckte die Gäste. Dimit-
riou begeistert durch detail-
freudige Persönlichkeits- 
und Charakterstudien, die 
übrigens auch in der Barsze-
ne zu entdecken sind. 

Maria Dimitriou erläuterte, 
dass die Darstellung einer 
Person durch Mimik und 
Gestik in ihrer Individualität 
eine große Herausforderung 

für Künstler darstellt. Sie 
möchte mit ihren Porträts 
starke, unabhängige Frauen 
zeigen, charakterstarke Per-
sönlichkeiten, die selbstbe-
wusst ihr Leben leben, sich 
auf sich besinnen und sich 
nicht angreifbar machen. 

„Der Ausstellungsraum ist 
hervorragend geeignet für 
eine Kunstausstellung,“ war 
die einhellige Überzeugung 
der beiden Künstlerinnen. 
„Es gibt helle Wände, eine 
tolle Beleuchtung und genug 
Platz, damit die Bilder gut zur 
Geltung kommen.“ 

Am Sonntag, 16. August, 
um 14 Uhr ist eine weitere 
Führung durch die Ausstel-
lung im Hahnekiez vorgese-
hen, ebenso am 8. Septem-
ber, ebenfalls um 14 Uhr. An-
meldungen nimmt die Stadt-
verwaltung unter der Tele-
fonnummer (06642) 970-62 
entgegen.  

Eine Einzelausstellung mit 
Arbeiten von Liliana Herzig 
wird am 27. November eröff-
net. Während des Weih-
nachtsmarkts ist die Ausstel-
lung immer freitags bis 
sonntags geöffnet.  Bohl

Viele Kunstinteressierte 
hat Hans Bohl am Sonntag 
wieder bei einer Führung in 
der Burgengalerie des 
Hahnekiez in Schlitz be-
grüßt.
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 Sehenswerte Kunstausstellung in der Burgengalerie im Hahnekiez

Vielfalt und Qualität der Malstile beeindrucken
Das Publikum hörte den Ausführungen der Künstlerinnen Maria Dimitriou und Liliana 
Herzig zu.  Fotos: Bohl 

Liliana Herzig vor ihrem Kunstwerk „Die 4 Jahreszeiten“.

Maria Dimitriou erläuterte die Entstehung ihrer Arbeiten „Stadtszene“ und „Barsze-
ne“.

Sylvia Röhm-Kleine (links) war mit Familienangehöri-
gen gekommen. Sie hatten einen Gruß vom Kulturla-
den-Team im Gepäck.

Radtouren mit dem Bike in 
Begleitung zu unternehmen, 
ob in der Gruppe oder als Ein-
zelperson, gehören zu den 

Highlights. Von überall her 
aus Deutschland kommen die 
Gäste, die zumeist in einer 
der Kureinrichtungen unter-
gebracht sind. Gepflegte  
Bikes, ob E-Bike oder nor-
males Tourenrad, werden 
nach Buchung reserviert. Ei-
ne der Touren führt von Bad 
Salzschlirf nach Schlitz.  

Über den Vulkanradweg ist 
Schlitz nach 8,5 Kilometern 
erreicht. Unterwegs sind es 
Christel Weber und in Vertre-
tung Hans Bohl, die auf dem 

Weg nach Schlitz und der 
Rundfahrt durch die Burgen-
stadt einiges zur Geschichte, 
Land und Leuten berichten. 
Eine Kaffeepause gehört auf 
Wunsch dazu. Über den Da-
menweg geht es dann nach 
Bad Salzschlirf zurück. 

Mit der Stadtrundfahrt 
werden so circa 20 Kilometer 
zurückgelegt. Nach der An-
kunft gibt es noch ein paar 
Dehnübungen und Tipps, um 
dem möglichen Muskelkater 
zu begegnen.   H. Bohl

Die gelbe Schrift „Tourist 
Info Bad Salzschlirf“ in der 
Lindenstraße fällt schon 
von Weitem auf. Die dort 
bereitgestellten touristi-
schen Angebote sind man-
nigfaltig und werden von 
den Gästen gern angenom-
men.
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Mit dem Rad von Bad Salzschlirf nach Schlitz

Rundfahrt durch 
die Burgenstadt

Kurze Rast am Hotel „Vorderburg“. Mit dabei Thomas Landgraf (links), der Ortsvor-
steher von Schlitz, der sich von dem Fahrtangebot ein Bild machen wollte. Gastge-
berin Brit Solms (stehend) war wie immer eine aufmerksame, freundliche Gastgebe-
rin. Mit dabei Gäste aus Kassel, Essen und Düsseldorf. Hans Bohl (rechts) war an die-
sem Tag für die Tour verantwortlich.  Foto: Bohl 


